
 

                                 Magische Nacht mit Rekord-Besucherzahl 
         Kürbiswettbewerb, Feuershow und Live-Musik lockten auf den Rathausmarkt 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 Die Magische Nacht der 
Waldbronner Selbständigen 
ist mehr als ein Dorffest. Weit 
über die Grenzen von Wald-
bronn bekannt, lockt der Kür-
biswettbewerb, aber auch das 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 reichhaltige kulinarische An-
gebot sowie das Abendpro-
gramm mit Live-Acts und 
Feuershow Besucher aus 
nah und fern. Magisch war 
vor allem auch die Stimmung. 
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Die Feuershow von Stefanie Fleschütz war neben dem 
Kürbiswettbewerb ein Highlight des Abends. 

Kinder hatte Nicole Schmider eine Überraschung 
besorgt. Es gab gratis Leuchtherzen, die die Kids bei 
Brillen Becker abholen konnten. Den ersten Platz beim 
Kürbiswettbewerb der Ü 13 und Erwachsenen gewonnen 
hat dieses Jahr Mathea Merz. Bei den unter 
Zwölfjährigen ging der Preis an Zoey Markl. Ein Dank 
allen Unterstützern und den fleißigen Kürbis Schnitzern! 

 

Es war ein Abend mit fast noch spätsommerlichen Tempera-
turen, die Besucher bis in die späten Abendstunden verweilen 
ließen und dazu führten, dass zuletzt nicht nur der Waffelteig, 
sondern sogar die Pommes ausgingen. „Es freut uns, dass die 
Veranstaltung so hervorragend gut angenommen wird“, so 
Florian Taller von den Waldbronner Selbständigen, die die 
Magische Nacht seit 16 Jahren in Kooperation mit der 
Werbegemeinschaft Rathausmarkt ausrichten. Dieses Jahr 
habe er fürs Ambiente meterhohe Leuchtkürbisse organisiert, 
die vor allem bei den Kindern gut ankamen. Der Kürbiswett-
bewerb bleibe jedoch das Highlight des Abends, so Jürgen 
Socher aus dem Vorstand. In zwei Altersgruppen konnten 
Kürbisse abgegeben werden, die von einer Jury prämiert 
wurden. Den ganzen Abend schoben sich Besucher an den 
auf einer Mauer vor dem Rathaus aufgebauten Kunstwerken 
vorbei und staunten, wie kreativ die Künstler wieder waren. 
Bürgermeister Christian Stalf nutzte die Gelegenheit für ein 
Grußwort und dankte den Waldbronner Selbständigen für ihren 
Einsatz, „ohne den die beliebte Magische Nacht nicht möglich 
wäre“. Auch die Tanzgruppe „eMotion Dance“ unter der 
Leitung von Mirjam Frey hatte einen Auftritt und Sonja Brown 
vom Pferdehof Vogel wurde nicht müde, kleine Geister, 
Hexen oder Werwölfe auf ihren Ponys zu führen. Für verkleidete 
 


